
Covid -19: Regulativ des Tiroler Handballverbandes für
Spiele und Turniere (Stand 7.6.2020)

Anmerkung: Das Regulativ für Spiele mit Zuschauern wird gesondert 
verlautbart.
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1.) Präambel

Die Gesundheit hat oberste Priorität. Aufgrund dessen und der Tatsache, dass
ein  geordneter  Trainings-  und  Spielbetrieb  nur  möglich  ist,  wenn  die
Infektionsfälle so niedrig wie irgendwie möglich gehalten werden, ist Solidarität
bei der Umsetzung der Vorgaben oberstes Gebot. 



Die  Vereine  sind  verpflichtet,  sich  ernsthaft  mit  der  Thematik
auseinanderzusetzen. Der Tiroler Handball kann und will es sich nicht leisten,
durch  Missachtung  der  behördlichen  Vorgaben  die  nun  eröffneten
Möglichkeiten zur Sportausübung zu gefährden.

Bei der Teilnahme an den Bewerben des Tiroler Handballverbandes bzw. bei 
der Durchführung von Handballveranstaltungen im Bereich des Tiroler 
Handballverbandes unterliegen die Mitgliedsvereine des THV bzw. die 
Gastmannschaften nachstehendem Regulativ.

2.) Präventionsbeauftragter/Einverständniserklärung/      
Präventionskonzept

Jeder Verein hat einen Präventionsbeauftragten zu bestellen und für sich ein 
Präventionskonzept schriftlich festzulegen.

Aufgaben des Präventionsbeauftragten: 

- Erstellung des Präventionskonzepts

- Sicherstellung, dass das Präventionskonzept vereinsintern umgesetzt 
wird

- Verpflichtende Schulung der Vereinsmitglieder (SpielerInnen, 
FunktionärInnen, HelferInnen)

- Ansprechperson für Vereinsmitglieder in Präventionsfragen

- Auskunftsperson für den THV und die Gesundheitsbehörde

(Der THV bietet seinen Mitgliedsvereinen eine Schulung zum 
Präventionsbeauftragten an).

Die Mitgliedsvereine des THV sind verpflichtet, dem THV ihren 
Präventionsbeauftragten als Ansprechperson zu benennen.

Einverständniserklärung

Jeder Spieler nimmt auf eigene Gefahr am Trainingsbetrieb teil und ist sich der 
Risiken einer erhöhten Übertragbarkeit des Virus durch die Sportausübung 
bewusst. Bei Kindern und Jugendlichen haben die Erziehungsberechtigten das 
Risiko abzuwägen und über die Teilnahme ihrer Kinder zu entscheiden. Deshalb
wird den Vereinen bzw. Trainings anbietenden Institutionen empfohlen, alle 
Spieler bzw. die Erziehungsberechtigten die Einverständniserklärung, die von 
Sport Austria erarbeitet wurde, ausfüllen und unterzeichnen zu lassen.



Vorlage: https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads

Präventionskonzept

Vorlage: https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads

3.) Regelungen zum Verhalten beim Auftreten von COVID-19-
Symptomen

Was ist bei einem COVID-19-Verdachtsfall im Verein zu tun?   

 Der Verein informiert  die örtlich zuständige  Gesundheitsbehörde (BH,
Magistrat, Amtsarzt).

 Weitere  Schritte  werden  von  den  örtlich  zuständigen
Gesundheitsbehörden/  Amtsarzt  verfügt.  Testungen  und  ähnliche
Maßnahmen  erfolgen  auf  Anweisung  der  Gesundheitsbehörden.  Der
Verein hat die Umsetzung der Maßnahmen zu unterstützen.

 Dokumentation durch  den  Verein,  welche  Personen  Kontakt  zur
betroffenen Person hatten sowie Art des Kontaktes (z. B. mit Hilfe von
Teilnehmerlisten).

 Sportler,  die  sich  nicht  völlig  gesund  fühlen (z.B.  Symptome  einer
Erkältung oder erhöhte Temperatur aufweisen) haben dem Spiel (sowie
dem  Training)  fern  zu  bleiben  (Eigenverantwortung)  und  den  Verein
telefonisch zu informieren.

Regelungen zum Verhalten beim Auftreten einer SARS-CoV-2-Infektion 
(Stand: 9. Juli 2020)

 Sportler, in deren Umfeld ein positiver Covid-19 Fall auftritt, haben dies
unverzüglich dem Trainer und dem Verein zu melden und die weitere
Vorgangsweise abzusprechen – auch wenn sie selber keine Symptome
aufweisen.

 Positiv getestete Personen haben unverzüglich die Behörde, den Verein,
den ÖHB und den  zuständigen  Landesverband zu  informieren,  sich  in
häusliche  Quarantäne  zu  begeben  und  die  weiteren  Schritte  mit  der
Behörde abzustimmen

https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads
https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads


 Alle Personen, die mit einem positiv getesteten Mannschaftsmitglied in
Kontakt waren,  haben sich unverzüglich testen zu lassen und müssen
sich ebenfalls in häusliche Quarantäne begeben.

 Weitere  Maßnahmen  (z.B.  Desinfektion  der  Sportstätte)  haben
entsprechend  den  Anweisungen  der  örtlich  zuständigen
Gesundheitsbehörde zu erfolgen.

 Um im Anlassfall entsprechend geordnet vorgehen zu können, müssen
die Kontaktdaten aller Teilnehmer zur Verfügung stehen. Deshalb muss
die  Teilnahme  an  Trainingseinheiten  oder  anderen
Sportveranstaltungen dokumentiert werden (durch Teilnehmerlisten).

 Sollte ein positiver Fall auftreten, sind zusätzlich unverzüglich folgende
Institutionen zu informieren: 

1. Die zuständige Bezirksverwaltungsbehörde

2. THV 

Bei Auswärtsspielen: Information der örtlich zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde, dass ein Erkrankungsfall an COVID-19 bei einem 
Sportler, Betreuer oder Trainer aufgetreten ist.

 Sollte  im  Zuge  eines  Auswärtsspiels  ein  positiver  Fall  auftreten,  sind
zusätzlich unverzüglich folgende Institutionen zu informieren: 

o Die  zuständige  Bezirksverwaltungsbehörde  am  Ort  des
Auswärtsspieles 

o Landesverband 

Notfall-Kontakte
Gesundheitstelefon: 1450

Wenn Sie konkrete Symptome (Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, 
Atembeschwerden) haben, bleiben Sie zu Hause und wählen Sie bitte 
die Gesundheitsnummer 1450 zur weiteren Vorgehensweise (diagnostische 
Abklärung). 

Täglich 0 bis 24 Uhr

Coronavirus-Hotline der AGES 0800 555 621



Die AGES (Österreichische Agentur für Ernährungssicherheit) beantwortet 
Fragen rund um das Coronavirus (Allgemeine Informationen zu Übertragung, 
Symptomen, Vorbeugung) 

Rettung 144

4.) Organisation der Spiele / Nachvollziehbarkeit von Kontakten

Spiele  sind  zeitlich  so  anzusetzen,  dass  einander  die  Mannschaften von
aufeinander folgenden Spielen nicht direkt begegnen (weder am Spielfeld noch
im  Garderobengang),  d.h.  die  Mannschaften,  die  ihr  Spiel  beendet  haben,
müssen das Spielfeld bzw. den Garderobengang verlassen, ehe die nächsten
Mannschaften  sich  für  das  Spiel  bereitmachen  (z.B.  Warten  in  der  eigenen
Garderobe). 

  

Der  Verein / Veranstalter erstellt verpflichtend einen Plan und dokumentiert
die Abfolge der Spiele – samt Belegungsplan der Garderoben.

Der  Verein  (Trainer)  hat  eine  Kontaktliste mit  Email-Adressen  und
Telefonnummern  aller  Spieler  und  Betreuer  zu  führen  und  stets  bereit  zu
halten. 

5.) Vorgaben für Trainings- und Wettkampfinfrastruktur

Abseits der Sportausübung gilt in der Halle immer, einen Mindestabstand von 
1 m einzuhalten sowie grundsätzlich einen Mund-Nasen Schutz (MNS) zu 
tragen. 

Der MNS darf nur für die Sportausübung bzw. die damit verbundene Tätigkeit
sowie das Duschen abgenommen werden:

- Beim Aufwärmen darf der MNS von Spielern, Betreuern und 
Schiedsrichtern abgenommen werden. 

- Während des Spiels zusätzlich von Zeitnehmer, Sekretär und dem 
Delegierten, wenn der 1 m-Abstand am Richtertisch eingehalten werden 
kann. 

- Gleiches gilt für Personal zur Durchführung des Spieles, wie z.B. 
Hallensprecher, DJ, Floormanager etc., wobei diese den MNS nur auf 
deren Arbeitsplatz im Umfeld des Spielfeldes abnehmen dürfen, sofern 
der 1 m Abstand eingehalten werden kann.

 



Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten muss 
gewährleistet werden. Dies muss vor allem bei mehreren Spielen am selben 
Tag und damit verbundener Mehrfachnutzung der Kabinen gewährleistet 
werden. 

Die  Aufenthaltsdauer in  geschlossenen  Räumlichkeiten  sollte  so  kurz  wie
möglich gehalten werden.

Besprechungen sollten in möglichst großen Räumlichkeiten abgehalten 
werden. Jedenfalls gilt es, den Abstand von 1 m einzuhalten (Abstand der 
Sessel bzw. Zuweisung und Kennzeichnung der Sitzplätze).

Die Türen zur Spielhalle (z.B. Zugang zum Spielfeld) bzw. in Garderobengängen
sollten nach Möglichkeit offengehalten werden, um Kontakt mit Türgriffen 
weitestgehend zu vermeiden. 

Bei der Nutzung von Kantinen gelten die Regeln der Gastronomie.

6.) Hygiene- und Reinigungsplan für Infrastruktur und Material

- Im  Eingangs-  /  Garderoben-  /  Sanitärbereich  sollten
Desinfektionsspender bereitgestellt werden.  

- Die Desinfektion der Hände bzw. Händewaschen bei der Ankunft in der
Sportstätte, vor der Heimreise und bei Ankunft zuhause ist ratsam.  

- Der  Sportler  nimmt seine  Utensilien (Flasche,  Schuhe,  Handtuch etc.)
selbst mit. Diese werden zu Hause versorgt / gewaschen. 

- Die  Bälle für  die  Aufwärm-Phase  sind  immer  nur  von  der  gleichen
Mannschaft zu  benutzen,  d.h.  entweder  bringt  jeder  Sportler  den
eigenen Ball mit oder es werden die Bälle immer nur für eine Mannschaft
genutzt (Ballsäcke entsprechend beschriften). 

- Die Mannschaft muss eine eigene Dose Harz verwenden.

7.) Anreisen

 Um  Ansammlungen  vor  der  Halle  bzw.  im  Eingangs-  und
Garderobenbereich  zu  vermeiden  ist  pünktliches  An-  und  Abreisen
notwendig.

 Bei der Anreise ist auf die allgemein gültigen Regelungen zu achten. 
 Empfehlung: Spieler, Trainer und Betreuer sowie auch die Schiedsrichter

reisen möglichst individuell  und nach Möglichkeit  im PKW an.  Auf die
Bildung von Fahrgemeinschaften sollte verzichtet werden. 



 Falls dies unvermeidbar ist, gilt: Bei der Bildung von Fahrgemeinschaften
für  die  Anreise  zur  Sportstätte  ist  von  Personen,  die  nicht  in  einem
gemeinsamen  Haushalt  leben,  ein  Mund-Nasen-Schutz (Pflicht  ab  6
Jahren) zu tragen, wenn pro Sitzreihe einschließlich dem Lenker mehr als
zwei Personen befördert werden.



8.) Eintreffen in der Halle

 Der Zugang von Mannschaften und Schiedsrichtern erfolgt, sofern es die
baulichen Gegebenheiten zulassen, über einen separaten Eingang.

 In  Abhängigkeit  von  der  Halleninfrastruktur  wird  eine  separate
Zuwegung  zu  den  Garderoben  unter  entsprechender  Kennzeichnung
(Routing) ermöglicht.

 Möglichst  große  oder  ev.  zwei  Garderoben  pro  Mannschaft sollten
vorgesehen werden. 

 Die  Heimmannschaft  sollte  nach  Möglichkeit  immer  die  gleichen
Garderoben mit den gleichen Personen belegen. 

 Die Garderoben sollen regelmäßig gereinigt und desinfiziert werden.

 Die  Garderoben sollen klar beschriftet sein, um die Aufenthaltszeit der
Mannschaften / Schiedsrichter in den Garderobengängen möglichst kurz
zu halten. 

 Es erfolgt KEINE Begrüßung per Handschlag.  

 Die  Mannschaftsverantwortlichen  haben  eine  Liste  mit  den
Kontaktdaten  aller  Spieler  und  Betreuer  zu  führen  und  bei  sich  zu
haben. Dies dient der Nachverfolgung möglicher Infektionsketten.

9.) Vor dem Aufwärmen  

 Nach Möglichkeit sollten sich die Spieler der Heimmannschaft bereits zu
Hause umziehen, sodass die Dauer der Nutzung der Umkleideräume in
der Halle minimiert wird.

 Generell ist die Dauer des Aufenthalts in der Garderobe möglichst kurz
zu halten. 

 Essen in der Kabine soll vermieden werden. 

 Die  Spieler  bringen  eine  eigene,  bereits  befüllte  Trinkflasche und  ein
eigenes Handtuch mit zum Spiel.

 Der  Trainer kontrolliert und protokolliert die Anwesenheit der Spieler
und  Betreuer,  um  im  Erkrankungsfall  eine  "Nachverfolgung"  von



betroffenen  Personen  zu  ermöglichen.  Dabei  ist  die  Konformität  des
Datenschutzes zu beachten. 

 Von  medizinisch-therapeutischen Behandlungen der  Spieler  sollte  am
Spieltag abgesehen werden. Sollte dennoch eine Betreuung durch einen
Physiotherapeuten  /  Arzt stattfinden,  darf  der  Raum  nur  von  einem
Physiotherapeuten  /  Arzt  und  einem  Spieler  betreten  werden.  Vor
Betreten  und  nach  Verlassen  sind  die  Hände  zu  desinfizieren,  alle
Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz, der Physiotherapeut / Arzt
sollte zusätzlich Einmal-Handschuhe tragen.

 Es wird festgelegt, welche Mannschaft auf welcher Spielhälfte aufwärmt
und auch auf dieser Seite die Wechselbank in der 1. Halbzeit haben wird.

10.) Spielfeld / Infrastruktur / Personal und Hygiene-Vorgaben 

Am  bzw.  um  das  Spielfeld  („court  surrounding  area“)  dürfen  sich  nur
folgende Personen aufhalten: 

Zugang zum Spielfeld: 
o Spieler

o Betreuer (max. 4 je Mannschaft)

o Schiedsrichter, die das Spiel leiten

Court Surrounding Area: 
o Personal Kampfgericht (max. 2 Personen): MNS, wenn Abstand     <

1 m
o Delegeierte/r: MNS, wenn Abstand < 1 m

o 2 Wischer-Kinder („mopping crew“) – je 1 pro Spielfeldende: mit
MNS, 2 m Abstand zu Spieler, Schiedsrichtern, Betreuern etc.  

o Fotografen  (optional):  mit  MNS,  2  m  Abstand  zu  Spieler,
Schiedsrichtern, Betreuern etc.

o TV-Crew  (optional):  mit  MNS,  2  m  Abstand  zu  Spieler,
Schiedsrichtern, Betreuern etc.

    Support Table bzw. hinter den Spielerbänken: 

o Covid-Beauftragter 

o Hallensprecher

o DJ (optional)



o Floormanager (optional)

o Statistik-Scouts bei Livespielen 
Diese  Personengruppe  muss  ebenso  einen  MNS  tragen,  falls  der
Mindestabstand von 1  m zu  anderen Personen nicht  eingehalten werden
kann.

 Wischer tragen einen Mund-Nasen-Schutz und Einweg-Handschuhe. Bei
minderjährigen Wischern muss  eine Einverständniserklärung der Eltern
vorliegen. Der Wischmop ist vor jedem Gebrauch zu desinfizieren.

 Die Wischer betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das Spielfeld.
Die  Spieler  halten  einen  Sicherheitsabstand  zu  den  Wischern  ein.  Das
Wischerpersonal wird vom Covid-Beauftragten des Vereins instruiert.

 Medizinisches  Personal (wenn  vorhanden)  darf  im  Bedarfsfall  von
außerhalb der Coachingzone auf das Spielfeld kommen. Zu behandelnde
bzw. medizinisch zu betreuende Spieler müssen zu diesen Zwecken nach
Information des Kampf- und Schiedsgerichts das Spielfeld verlassen. Das
medizinische Personal muss entsprechend erkenntlich und bekannt sein.

 Keine  Anwesenheit  von  anderen  Personen am  und um das  Spielfeld.
Sollte die Anwesenheit anderer Personen erforderlich sein, sollten diese
dabei einen Mund-Nasen Schutz (MNS) tragen.

 

 Zusätzliche  Personen bei  einer  möglichen  Einlaufzeremonie,  wie  z.B.
Einlauf- oder Ballkinder sind vorerst nicht gestattet.

 Die  Mindestabstandsregelung  (1  m)  im  Spielfeldzugang muss  zu  allen
Zeitpunkten (Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach
dem Spiel) eingehalten werden.

 

 Eine  Entzerrung des  Spielfeldzugangs  erfolgt  beispielsweise  über  ein
Einbahn-System (Routing), Markierung der Laufwege usw.

 Wenn durch  bauliche  Vorgaben der  Mindestabstand  nicht  eingehalten
werden kann, ist durch geeignete Maßnahmen (z.B. Hygienebeauftragte)



ein  geordneter  und  abstandswahrender  Zu-  und  Abgang zu
gewährleisten (Vorfahrtsregelung / „first come, first serve“).

11.) Wechselzone 

 Der Platz für die Mannschaftsbänke wird größtmöglich gewählt, um eine
entsprechende Entzerrung zu schaffen. 

 Die Mannschaftsbänke sind vor dem Eintreffen der Mannschaften und in
der Halbzeit durch den Heimverein zu desinfizieren.

 Wenn  möglich  behalten  Spieler  sowie  Betreuer  ihren  angestammten
Platz auf der Mannschaftsbank während einer Halbzeit (z.B. Markierung
durch  bestimmtes  Handtuch,  Trainingsjacke usw.)  –  kein  Wechsel  der
Sitzplätze auf der Wechselbank während einer Halbzeit.

 Die Coaching-Zone (rote Markierung auf der nachstehenden Skizze) wird
eingerichtet.  Der  Raum  zwischen  der  Coaching-Zone  und  dem
Richtertisch  darf  nur  zum  Ablegen  der  grünen  Karte  (Team-Timeout)
betreten werden. 

 

 Falls die Tribüne auf der Seite der Wechselzone bis unmittelbar hinter
diese hinunterreicht, ist die erste Reihe zu sperren, um den Abstand von
mind.  2  m  zwischen  Zuschauern  zu  Spielern,  Offiziellen  und  dem
Richtertisch einzuhalten. 

12.) Kampfgericht / Richtertisch

 Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult
zur  Steuerung  des  Anzeigensystems  sowie  weitere  technische



Gerätschaften sind vor und nach dem Spiel zu desinfizieren. Alternativ
kann die Tastatur mit Klarsichtfolie abgedeckt werden.

 Sofern  Desinfektionsvorgaben  nur  bedingt  einzuhalten  sind,  müssen
Zeitnehmer und Sekretär Einweg-Handschuhe tragen.

 Richtertisch  verbreitert,  damit  der  1  m Abstand  zwischen  Zeitnehmer
und  Sekretär  eingehalten  werden  kann.  Sonst  müssen  Zeitnehmer,
Sekretär und gegebenenfalls ein Delegierter verpflichtend einen Mund-
Nasen-Schutz tragen. 

 Für die  Kommunikation des Kampfgerichts mit den Mannschaften, z.B.
bei  Unstimmigkeiten  im  Spielgeschehen,  müssen  weiterhin  die
Sicherheitsabstände eingehalten werden (Einhalten der Coaching-Zone).
Im  Falle  einer  direkten  Kommunikation  mit  den
Mannschaftsverantwortlichen bzw. Schiedsrichtern ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

13.) Schutz der Spieler gegenüber Dritten

 Die  Spieler  müssen  dauerhaft zum  Schutz  der  Zuschauer  und  zum
Eigenschutz einen Mindestabstand von 2 m zu allen übrigen Personen
einhalten.

14.) Schiedsrichter / Delegierte (SR & Del) 

 Die SR & Del halten die Dauer ihres Aufenthalts in der Halle möglichst
kurz, insbesondere am Spielfeld und um den Richtertisch. 

 Die SR tragen beim Betreten und Verlassen der Halle einen Mund-Nasen
Schutz (MNS). Dieser soll nur beim Aufwärmen sowie während des Spiels
abgenommen werden. 

 Die SR verzichten in ihrer gesamten Tätigkeit auf Shake Hands.

 Am Spielfeld ist von den SR & Del sowie von allen Personen gegenüber
den SR der Mindestabstand von 2 m einzuhalten. 

15.) Aufwärmen 

 Heim- und Gastmannschaft betreten das Spielfeld nicht zeitgleich; wenn
möglich auch über verschiedene Auf- bzw. Eingänge.

 Die Mannschaft geht / läuft direkt zur eigenen Wechselbank. 

 Es erfolgt  KEINE Begrüßung des  Gegners  oder  der  Schiedsrichter  per
Handschlag.  



 Eine  allfällige  Begrüßung  der  Zuseher  erfolgt  von  der  Mitte  des
Spielfeldes (nahen Kontakt zu den Zuschauern vermeiden). 

 Die  Mannschaften  wärmen  ausschließlich  in  der  eigenen  Hälfte  auf.
Gelangen  Bälle  auf  die  andere  Spielfeldhälfte  sollen  diese  von  der
anderen Mannschaft zurückgerollt / geworfen werden. 

16.) Match procedure  

 „Münzwurf“ (Seitenwahl / Anspiel)

 Vor  Beginn  des  Aufwärmens  sollten  sich  die  Mannschaften
darauf einigen, welches Team in welcher Spielhälfte beginnt, um
die  Spielerbänke  bis  zur  Halbzeit  nicht  mehr  tauschen  zu
müssen. 

 Einigen  sich  die  Teams  nicht,  ist  ein  Schiedsrichter
einzubeziehen und die Seitenwahl vorzuziehen.

 Beim Münzwurf 15 Minuten vor Spielbeginn sollte demnach nur
noch entschieden werden, welche Mannschaft Anwurf hat. 

 Auch beim Münzwurf sollte der Abstand zwischen Spielern und
Schiedsrichtern eingehalten werden. 

 Begrüßung & Vorstellung

 Folgende  Reihenfolge ist  beim  Betreten  der  Spielfläche
(Spielervorstellung) zu beachten: 

 Gastmannschaft falls  zwei  unterschiedliche  Eingänge  möglich
sind. 

Falls nur ein Zugang zum Spielfeld möglich ist, betritt das Team
zuerst  das  Spielfeld,  dessen  Spielerbank  weiter  vom  Eingang
entfernt liegt! 

Die  Mannschaft  stellt  sich  ich  der  entsprechenden
Spielfeldhälfte  von der  Mittellinie  bis  zur  Torlinie  auf  (jeweils
mind. 1m Abstand zwischen den Spielern).

 Heimmannschaft  falls  zwei  unterschiedliche  Eingänge  möglich
sind. 

Falls nur ein Zugang zum Spielfeld möglich ist, betritt das Team
als zweites das Spielfeld, dessen Spielerbank näher zum Eingang
liegt. 



Die  Mannschaft  stellt  sich  ich  der  entsprechenden
Spielfeldhälfte  von der  Mittellinie  bis  zur  Torlinie  auf  (jeweils
mind. 1m Abstand zwischen den Spielern).

 Schiedsrichter  (gehen  direkt  zur  Spielfeldmitte  und
positionieren sich 2 m vor den Mannschaften)

 Spielervorstellung:  Der  Hallensprecher  stellt  die  Teams  und
Schiedsrichter (ev. den Delegierten) vor. 

 Keine Shake Hands zwischen den Teams / Betreuern / Schiedsrichtern
vor, während und nach dem Spiel. 

 Falls Siegerehrung erfolgt:

 Aufstellung wie bei der Vorstellung

 Kein Shake Hands mit demjenigen, der den Preis übergibt. 

 Bei der Übergabe und Fotoaufnahmen ist auf die Einhaltung des
1 m Abstandes zu achten! 

 Verabschiedung:

 KEINE Verabschiedung per Handschlag / Abklatschen.

 Die Schiedsrichter leiten die Verabschiedung an.   

 Die  Verabschiedung  (durch  Handzeichen)  erfolgt  durch
Gegenüberstellen längs der Mittellinie – jeweils mit 2 m Abstand zur
Mittellinie. 

17.) Nach dem Spiel

 Heim- und Gastmannschaft  verlassen das Spielfeld über verschiedene
Auf- bzw. Eingänge, bzw. in genügendem zeitlichen Abstand.

 Sollte dies nicht möglich sein, verlässt entweder die Gastmannschaft das
Spielfeld zuerst oder – wenn sich dies nicht automatisch ergibt – jene
Mannschaft, deren Wechselbank näher zum Ausgang liegt.  

 Zeitnahes  Duschen nach  dem  Spiel  wird  empfohlen.  Die  Anzahl  der
Personen in den Duschräumen ist zu minimieren und ein entsprechendes
Prozedere (zeitlicher Ablauf zur Nutzung der Duschen; ggf.  sollte auch
mehr Zeit eingeplant werden) hierfür festzulegen. 



18.) Verlassen der Halle

 Die Mannschaften und Schiedsrichter sollten Begegnungen mit anderen
Personen nach Möglichkeit vermeiden, d.h. kein Betreten des Zuschauer-
sowie VIP-Bereiches, kein Besuch der Gastronomie in der Halle etc. 

 Verlassen der Halle durch einen separaten Ausgang. 

 Die  Abreise  hat  nach  räumlicher  und  zeitlicher  Trennung  analog  zur
Anreise zu erfolgen.

19.) Wichtige Links

Verordnungstext – gesetzliche Grundlage
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?
Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011162

Download der Vorlagen / Handlungsempfehlungen / Formulare des ÖHB
https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads

Handlungsempfehlungen für Sportvereine und Sportstättenbetreiber von Sport Austria
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-
coronavirus/handlungsempfehlungen-fuer-sportvereine-und-sportstaettenbetreiber/

Sport Austria - FAQ
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-
coronavirus/faq-coronakrise/ 

Infomaterialdownload – Sozialministerium
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---
Informationsmaterial-zum-Download.html

Hygiene
https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html

AGES – FAQ
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/faq-coronavirus/
Gesundheitsministerium – FAQ
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-
Fragen/FAQ--Alltag,-Familie,-Freizeit.html

Sozialministerium - Behördliche Vorgangsweise bei SARS-CoV2-Kontaktpersonen
Kontaktpersonennachverfolgung
https://www.sozialministerium.at/dam/jcr:3cab84f4-126f-46fc-9120-34fcfc463450/Beh
%C3%B6rdliche_Vorgangsweise_bei_SARS_22.03.2020.pdf

Leitfaden für Feriencamps und außerschulische Jugendarbeit - Familienministerium

https://www.sozialministerium.at/dam/jcr:3cab84f4-126f-46fc-9120-34fcfc463450/Beh%C3%B6rdliche_Vorgangsweise_bei_SARS_22.03.2020.pdf
https://www.sozialministerium.at/dam/jcr:3cab84f4-126f-46fc-9120-34fcfc463450/Beh%C3%B6rdliche_Vorgangsweise_bei_SARS_22.03.2020.pdf
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ--Alltag,-Familie,-Freizeit.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ--Alltag,-Familie,-Freizeit.html
https://www.ages.at/themen/krankheitserreger/coronavirus/faq-coronavirus/
https://www.bmbwf.gv.at/Ministerium/Informationspflicht/corona/corona_schutz.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Informationsmaterial-zum-Download.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Informationsmaterial-zum-Download.html
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/faq-coronakrise/
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/faq-coronakrise/
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/handlungsempfehlungen-fuer-sportvereine-und-sportstaettenbetreiber/
https://www.sportaustria.at/de/schwerpunkte/mitgliederservice/informationen-zum-coronavirus/handlungsempfehlungen-fuer-sportvereine-und-sportstaettenbetreiber/
https://www.oehb.at/de/infos-service/downloads
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011162
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=20011162


https://www.bmafj.gv.at/dam/jcr:8830ac21-375e-450d-ab70-124820092275/Leitfaden_Feriencamps
%20und%20außerschulische%20Jugendarbeit%20(3.%20Juli%202020).pdf

Rotes Kreuz – Informationen & Downloads (auch in Fremdsprachen)

https://www.roteskreuz.at/site/coronavirus-sind-wir-bereit   OVID-19-Beauftragter 
verantworten Sie die Umsetzung, Kontrolle und Dokumentation der 
im Präventionskonzept angeführten Maßnahmen zur Minimierung 
des Infektionsrisikos
20.) Informationsplakate und Links dazu

Vorgangsweise im Verdachtsfall
Download unter 
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/
Corona-Testungen-Comic.pdf 

Symptome Corona – Erkältung – Grippe
Download unter
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/
Coronavirus_Symptome.jpg 

Ablauf der Heim-Quarantäne
Download unter 
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/
Corona-quarantaene.pdf

Kontakte
Download unter 
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/
Coronavirus_Rufnummern.png 

https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Coronavirus_Rufnummern.png
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Coronavirus_Rufnummern.png
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Corona-quarantaene.pdf
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Corona-quarantaene.pdf
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Coronavirus_Symptome.jpg
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Coronavirus_Symptome.jpg
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Corona-Testungen-Comic.pdf
https://www.roteskreuz.at/fileadmin/user_upload/Images/News/2020/Corona-Testungen-Comic.pdf
https://www.roteskreuz.at/site/coronavirus-sind-wir-bereit


Präventionskonzept angeführten Maßnahmen zur Minimierung des 
Infektionsrisikos - dies direkt vor Ort bei der Veranstaltung.
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